
Filmnewsletter April

Liebe Filmfreund*innen,

ich hoffe, ihr alle hattet einen guten Start ins neue Semester. In diesem (leicht verspäteten) Newsletter will ich
euch den chinesischen Science-Fiction-Film Journey to the West (宇宙探索编辑部 Yǔzhòu tànsuǒ biānjí bù)
vorstellen und auf das Ende April stattgefundene Udine Far East Film Festival eingehen.

Journey to the West
In den letzten Jahren ist chinesische Science-Fiction schwer angesagt. Im Windschatten von Liu Cixins 刘 慈 欣
Bestseller-Reihe Die drei Sonnen (三体 sān tǐ) sind auch andere Autor*innen ins Rampenlicht gerückt, wie etwa Chen
Qiufan 陈楸帆 mit Büchern wie Die Siliziuminsel (荒潮 Huāng cháo). Der Erfolg zeigt sich auch bei den Verfilmungen der
Bücher, so war der 2019 erschienene The Wandering Earth (流浪地球 liúlàng dìqiú), ein Blockbuster basierend auf der
gleichnamigen Kurzgeschichte von Liu Cixin, einer der erfolgreichsten Filme aller in China und erhält in absehbarer Zeit
auch ein Sequel.
Mit einem deutlicheren kleineren Budget hat der Regisseur Kong Dashan 孔⼤⼭ seinen Film Journey to the West (宇宙
探索编辑部 Yǔzhòu tànsuǒ biānjí bù) gedreht, welcher im vergangenen Herbst bereits auf mehreren Festivals lief und
beim Pingyao International Film Festival den Preis für den besten Film gewann. Der Film handelt von Tang Zhijun, dem
Herausgeber eines schlecht laufenden Science-Fiction-Magazins in Beijing, der fest an die Möglichkeit eines Kontakts
mit außerirdischen Lebensformen glaubt. Als er von einer UFO-Sichtung in einem abgelegenen Dorf hört, macht er sich
prompt auf den Weg, um dem Gerücht auf den Grund zu gehen. Dies erklärt auch die englische Übersetzung des Titels,

Startseite > CATS Bibliothek > Nutzung & Service >  Filmsammlung >

Film-Newsletter

 

 

 

https://www.cats.uni-heidelberg.de/
https://www.cats.uni-heidelberg.de/bibliothek/
https://www.cats.uni-heidelberg.de/bibliothek/service/
https://www.cats.uni-heidelberg.de/bibliothek/service/film/


denn Tang Zhijuns Reise weist tatsächlich Anleihen des Klassikers aus dem 16. Jahrhundert auf.
Journey to the West unterscheidet sich daher von den großen Sci-Fi-Epen nach der Art von Liu Cixin, die oft sehr
technisch daherkommen und bietet eine sehr persönliche Perspektive, wobei traditionelle Einflüsse eingebunden
werden.

Udine Far East Film Festival
Vom 22. bis zum 30. April fand wieder einmal das Udine Far East Film Festival statt. Insgesamt wurden 72 Filme aus
zehn asiatischen Ländern gezeigt, wobei es eine besondere Sektion über die Darstellung Manilas in philippinischen
Filmen gab.
Eröffnet wurde das Festival von der chinesisch-italienischen Ko-Produktion Italian Recipe (遇⻅你之后 Yùjiàn nǐ zhīhòu)
von Hou Zuxin 侯祖⾟ , ein Liebesfilm der, wer hätte es gedacht, in Italien spielt. Weitere aufgeführte Filme waren die
südkoreanische Produktion Escape from Mogadishu (모가디슈 Mogadisyu), der japanische Anime Inu-oh (⽝王) und der
sehr erfolgreiche chinesische Film Hi, Mom (你好，李焕英  Nǐ hǎo, Lǐ Huànyīng). Das Programm stellte somit eine
Mischung aus kleineren Produktionen dar und aus Blockbustern, die nun auch erstmals von einem europäischen
Publikum auf der Leinwand gesehen werden konnten.
Außerdem wurde der bekannte japanische Regisseur Takeshi Kitano 北野  武  für sein Lebenswerk mit dem Golden
Mulberry Award ausgezeichnet. In diesem Zusammenhang wurde auch sein Film Sonatine (ソナチネ  Sonachine) aus
dem Jahr 1993 gezeigt, sowie der Action-Thriller Battle Royale (バトル‧ロワイアル Batoru Rowaiaru), in dem er als
Schauspieler mitspielte.

 

 

Trailer zu Journey to the West
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++++ NEWS ++++ Das ursprünglich für Ende März geplante Hong Kong International Film Festival wurde auf Mitte
August verschoben. ++++ Der Martial Arts-Filmstar Jimmy Wang Yu 王⽻ ist im Alter von 79 Jahren gestorben. ++++

Liebe Grüße und bleibt gesund!

David

Wer sich die alten Newsletter nochmal durchlesen möchte, kann das hier tun.

Folgende interessante Dokumentationen über Ostasien laufen in den nächsten Wochen im Fernsehen:

 
Wann Datum Beginn Ende Sender Titel Teil Jahr

Montag 02.05. 09:40 10:35 Arte GEO Reportage - Japan, Leben am Fuß des
Vulkans

Laufende
Serie 2018

Donnerstag 05.05. 18:45 19:30 ZDFinfo Korea - Der vergessene Krieg - Die Teilung der
Welt 1 / 2 2010

Donnerstag 05.05. 19:30 20:15 ZDFinfo Korea - Der vergessene Krieg - Napalm 2 / 2 2010

Samstag 07.05. 19:40 20:15 Arte GEO Reportage - Südkorea - Magische
Tempelküche

Laufende
Serie 2021

Dienstag 10.05. 21:50 22:45 Arte Pulverfass Pazifik: Chinas Aufstieg zur Seemacht 1 / 1 2021

Dienstag 10.05. 22:45 23:40 Arte Chinas Arktis-Feldzug 1 / 1 2021

Freitag 13.05. 15:45 16:30 ZDFinfo Liebe und Sex in Japan - Flucht vor der Einsamkeit 1 / 1 2016

Montag 23.05. 15:00 15:45 ZDFinfo Geheimes Russland - Die Unterwelten von
Wladiwostok 1 / 1 2021

Montag 23.05. 16:05 16:55 Arte Japan - Wanderjahre einer Teemeisterin 1 / 1 2016

Montag 23.05. 21:50 00:00 Arte Asche ist reines Weiß 1 / 1 2018

Mittwoch 25.05. 22:10 23:45 Arte In the Mood for Love 1 / 1 2000

Freitag 27.05. 17:50 18:35 Arte Auf den Spuren von Tiger & Dragon - Kulissen des
Kultkinos 5 / 5 2017
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